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Zur Tagesgeschichte
Berlin 17 Dezember Die orientalische Frage befand

sich noch unlängst in e nem Stadium daß aller Grund
vorlag aus ihr eine Störung des europäischen Friedens zu
befürchten In Wien stehen sich zwei Strömungen entgegen
Die eine will aus allen Kräften den Bestand der TürK
erhalten und wehrt sich insbesondere gegen jede AnnexM
türkischen Gebiets durch Oesterreich Sie findet ihre beste
Stütze im Grafen Andrassy der nur zu gut weiß daß die
Annexion slawischer Gebiete auf die Dauer dazu führen
müßte eine Verschiebung der politischen Verhältnisse in
Oesterreich zu bewirken indem eine numerische Verstärkung
des slawischen Elements das Uebergewicht der Magyaren
in Ungarn unmöglich macht Würde das eintreten so wäre
die nothwendige Folge sür Cikleithanien daß sich auch hier
das slawische Element der Herrschaft bemächtigen könnte
Dadurch käme das deutsche in eine Lage die zu inneren
Umgestaltungen zunächst führen müßte Eine andere Strö
mung in Wien mit der man eine jüngste Reise nach Pe
tersburg in Verbindung bringt zielt auf Annexionen in
Bosnien hin Oesterreich kann sich nach dieser Meinung
höchstens dann gefallen laffen daß die Donaumündungm
sich in den Händen Rußlands befinden wenn es einen Ersatz
dafür in einer Erbreiterung nach dem Adriatischen Meere
hin findet Deutschland ist wesentlich dabei interessirt daß
Oesterreich in seinem Bestände und in seiner Machtstellung
erhalten werde ihm muß insbesondere eine Umwälzung der
politischen Verhältnisse in Cisleithanien als durchaus fatal
erscheinen da es unter keiner Bedingung gewillt sein kann
sein Gebiet zu erweitern und das politische wie nationale
Interesse hat weder durch die äußere noch die innere Po
litik Oesterreichs das vortreffliche Einvernehmen gestört zu
sehen welches zwischen ihm und Oesterreich besteht Es
kommt daher Alles darauf an das bisherige völlige Ein
verständniß der drei Kaisermächte zu erhalten und zu festigen
Faßt man dies ins Auge so begreift man daß die kürzliche
Anwesenheit des Fürsten Gortschakow welche mit der Rück
kehr des Fürsten Bismarck zusammenfiel kein bloß zufälliger
Aufenthalt gelegentlich der Rückreise war Es kam Alles
darauf an Strömungen die sich in Konstantinopel und
Wien geltend zu machen suchten abzuleiten und das gute
und nach gleichen Intentionen geleitete Bestreben der drei
Kaisermächte zu erhalten Wie sehr dieses Ziel erreicht sei
beweist der jüngste Toast des Zaren Es steht zu hoffen
daß die ausgezeichnete Politik des Grafen Andrassy durch
Gegenbestrebungen auch in Zukunft nicht gehemmt werde
die wenn sie von scheinbarem Erfolge gekrönt würden un
zweifelhaft auf die Dauer eine gewaltige Erschütterung vor
Allem zuerst sür Oesterreich im Gefolge haben müßten

General Synode
Letzte Sitzung am 18 Dezember

In der heutigen Schlußsitzung handelt es sich um meh
rere Resolutionen welche angenommen werden

Dann nimmt vas Wort der Präsident des Kirchen
regimentS Präsident Dr Hermann und verliest eine
Ansprache der wir Folgendes entnehmen

Als Sie vor viertehalb Wochen zu der Arbeit sich
anschickten welche jetzt abgeschlossen vor Ihnen liegt geschah
es nicht ohne Bangigkeit um den Ausgang Die Größe
und Neuheit wie der Aufgabe so der zu ihrer Lösung be
rusenen Versammlung durste wohl die besorgte Frage wach
rufen ob beim Schlüsse der Synode das Ziel unserer Ver
fassungsarbeit näher oder entfernter als bei ihrem Zusam
mentritt gerückt sein werde Konnte es denn anders sein
als daß der einmal vorhandene Unterschied der kirchlichen
Richtungen und die damit gegebene Verschiedenheit in den
Maßstäben der Beurtheilung auch inmitten der Genossen
dieser Arbeit sich geltend machten Es wäre nicht zum
ersten Male geschehen daß die Kinder derselben theuren
Mutter im Streite darüber wer am treuesten ihr anhange
und ihrem Herzen am nächsten stehe der Mutter selbst ver
gessen und sie in tiefes Leid versenkt hätten Dem Herrn
sei Dank daß Er die Wege dieser Versammlung anders ge
lenkt das feierliche Gelöbniß ihrer Mitglieder gesegnet dem
Gedanken des Dieners für ein von Ihm befohlenes Werk
die Macht gegeben und damit unter allem Kamps doch eine
Einigkeit im Geiste erhalten hat Zunächst hat das persön
liche Zusammenarbeiten vieler sonst in abgesonderten Lagern
tagenden kirchlichen Männern ein schärferes und wahreres
Bild derselben hervortreten lassen in welchem ein Jeder
dem gemeinsamen Zuge der Hingebung an den Herrn
und seine Kirche begegnet Dieses Sicherkennen kann nur
dem Sichanerkennen förderlich sein und verheißt den leidigen
Parteizwist wenigstens zu wildern und von der ihm oft an
haftenden Lieblosigkeit zu befreien Sodann hat diese
Versammlung schon jetzt eine gründliche Abschwächung des
künstlich gespannten Gegensatzes von Geistlichen und Laien
zur Folge Derselbe kann nie wieder zu der früheren in
nerlich so grundlosen aber äußerlich doch so wirksamen Be
deutung gelangen seitdem hier das normale Verhältniß her
gestellt und die bereiteste Vertretung des Laienrechts von
Geistlichen die kräftigste Vertretung der eigenartigen Würde
und Berechtigung des geistlichen Amtes und seiner Träger
von den s g Laien geführt worden ist Auch die Stellung
des Kirchenregiment ist eine andere für das Gelingen seines

Berufs verheißungsvollere geworden Es hat erfahren wo
die starken Wurzeln seiner Kraft liegen und erkennt mit
voller Klarheit daß die weite Ausdehnung in der er seine
frühere ausschließliche Berechtigung mit den synodalen Or
ganen zu theilen gedenA ihm nur die Bedingungen ver
schafft unter denen es dN ihm befohlenen Aufgaben zu ge
nügen vermag ES hat nicht den leisesten Zweifel daß die
vorherige Erprobung seiner wichtigeren Beschlüsse au der
Ueberzeugung synodaler Orgaue nicht blos für die Richtig
keit dieser Beschlüsse eine Bürgschaft giebt sondern auch die
unerläßliche Empfänglichkeit für dieselben in der Landeskirche
erst erzeugt Das Kirchenregiment sehnt deshalb den Augen
blick herbei mit dem das volle Leben der Synodalordnung
beginnen wird und nichts was in seiner Macht liegt wird
u ngechan bleiben um den Eintritt dieses Moments zu be
schleunigen So stehen wir denn am Ende einer von Gott
behüteten und schon jetzt mit mancherlei Früchten gesegneten
Synode Möge der Herr weiter helfen

Nachdem sodann General Superintendent Oberkonsisto
rialrath Dr Brück er das Schlußgebet gesprochen erklärte
Präsident Dr Hermann im Namen des Königs die
außerordentliche General Synode für geschlossen

London 18 Dezember Der Staatssekretär des
Auswärtigen Lord Derby hat sich bei einer Versammlung
in Edinburg auch über die orientalische Frage ausgesprochen
und u A geäußert er glaube nicht daß dieselbe bis zum
Beginn des bevorstehenden neuen Jahres geregelt sein werde
Jeve dabei interessirt Regierung scheine zwar zur größten
Mäßigung geneigt aber die Frage sei für alle Mächte von
den größten Schwierigkeiten Der Ankauf der Suezkanal
Aktien des Khedive durch die englische Regierung würde
wenn er die ihm fälschlich beigelegte Bedeutung eines Pro
tektorates Englands über Aegypten in der That hätte nicht
als ehrlich betrachtet werden können England habe damit
aber lediglich eine gewisse weitere Sicherheit sür die Nicht
unterbrechung seiner Verbindung mit Indien erlangt Er
sei so glücklich glauben zu dürfen daß von der von mancher
Seite vorausgesagten Elfersucht der anderen Mächte im
Auslands sehr wenig zu spüren sei

Sonthampton 18 Dezember Ein höherer deutscher
Kriminalbeamter ist Hieselbst eingetroffen um etwaigen
Complicen des verstorbenen Thomson bet seinem in Bre
merhaven ausgeführten Verbrechen nachzuspüren

An Hallt und Umgegend
Halle den 2V Dezember

Bei der philosophischen Fakultät hiesiger Universi
tät promovirten

1 am IS d M oauä xtül Rudolf Schmidt aus
Wolmirstedt Dissertat Die Schlachj chßi Witt
stock ein Beitrag zur Geschichte des 30 jährigen

H am 18 d M oauä xdll Pudmenzky aus Hirsch
berg Dissert über Wirnt s Ausdrucksweise mit be
sonderer Rücksicht auf Hartmann und Wolfram und
vanä xKÄ Ulrich Eosack aus Königsberg in Pr
Dissert Die Eroberung von Lissabon im I 1147
eine Episode aus der Geschichte des 2 Kreuzzuges

3 am 20 d 5ZH der vanä xvil j Hans Herchner m
Halle Disserr äö k raxosio huoä tsrtur XölUZ
xlwutis

Der Leichnam des von der wegen Kindesmord zur
Untersuchung gezogenen unverehel Paulme Dahlheim
aus Groß Mühlingen bei Calbe am 16 nicht am 13
geborenen Kindes ist gestern Morgen in der AMrtements
Grube des Hauses gr Ulrichsstraße 8 in einige alte Klei
dungsstücke gehüllt vorgefunden worden Die p Dahlheim
hat längere Zeit in dem genannten Hause gedient besaß
also hinreichende Lokalkenntniß Nach den weitern Ermit
telungen hat sie das Kmd einen derben Knaben Jäzerplatz
16 zwar geboren hiernach aber in einem Korbe in die
Grube des vorgenannten Hauses getragen Die gerichtliche
Obduktion des kleinen Leichnams wird heute stattfinden

Auf der Strecke Leipzig Halle waren zur Beseiti
gung des Schnees in der Zeit vom 27 November bis
15 Dezember circa 9275 Tagewerke erforderlich Da
diese Strecke 32 Kilometer lang ist so ergiebt dies pro
1990 Meter 29V Arbeitstage

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 18 Dezember

Au fgeboten Der Kaufmann G Hennig Halle und
I E Lieb au Aschersleben Der Ziegeldecker Eh
W G A Wien Feldstraße 5 und A L Zwarg
kl Ulrichsstraße 4 Der Maurer G K Kram er

und R M Reimer Mühlberg 1 Der Maurer
I G H Kutscher Weingärten 26 und S A M
Kutscher Langegasse 22 Der Lehrer und Orga
nist G A M Fahrend erg Halle und I G
Wege Pretitz

Erschließungen Der Handarbeiter F E Blu
menthal gr Rittergasse 6 und A F Hierling
Mühlberg 4 Der Handarbeiter K F L Schleuß
ner und E F K M Schäfer Brunnengasse 2

Der Dienstmann W H Lamers und E H

Grund mann PsämierhVhe 1 Der Handschuh
macher I K E M R Ritter Fleischergasse 7 u
M K I verw Kratzsch geb Schäper gr Brau
hausgasse 26 Der Modelltischler K O Wachs
muth Zapfenstraße 12 und A S Rödiger
Mauergasse 14 Der Seiler I Zeyher und A

G A Stiebitz Martinsgasse 8/9
Geboren Dem Handarbeiter F Giseke Zwillinge ein

S u eine T Langegasse 22 Dem Heiigehülfeu
H Ne uHaus Zwillinge ein S eine T Zinksgarten3

Dem Fabrikarb E Gabor eineT Raffinerie 7
Dem Zimmermeistsr H Schräpler eine T

Böllbergerweg 1 Dem Geschirrführer K Barth
eine T Saalbera W Dem Schlosser L Rüdel
ein S Raffinerie 7 o Dem Schneidermeister K
Friedrich eine T Brunnengasse 19 Dem Kas
sirer O Richter ein S Weidenplan 6o

Gestorben Des Heilgehülfen H Neuhaus T Jo
hanne Bertha 2T Schwäche Zinksgarten 3 Des
Eisendrehers H Krsiter S Gustav Hermann Albert
11 M 24 T Mundfäule Fleischergasse 15 Der
Handarbeiter Johann Gottlob Eichelmann 58 I
6 M 3 T rsoti Feldstraße 6Meldung vom 19 Dezember

Gestorben Wilhelmine Gräfe 73 I 2 M IT
Altersschwäche StsdtkrankcnhaM Der Tischler
Christian Selle 73 I 11 M 14 T Altersschwäche
Stadtkrantznhaus

Aufruf
Angesehene Bürger von Breuie i und BremerhaHen

sowie die Expeditionen der in Bremen erscheinenden Blatter
erlassen folgenden Aufruf

Durch einen entsetzlichen Unglücksfall die Explosion
einer mit Sprengstoff gefüllten Kiste sind gestern in
Bremerhaven über hundert Personen getödtet oder schwer
verwundet die theils an Bord des im Ausfahren begriffenen
Dampfers Mosel sich befanden theils am Vorhafen neben
der ausgehenden Mosel standen

Die Zahl der Verunglückten ist noch nicht mit Sicher
heit festzustellen Gewiß ist aber schon jetzt daß im Ge
folge des namenlosen Unglücks eine ganze Reihe von Fami
lien Auswanderern Arbeitern und Handwerkern
durch Tod oder Verstümmelung ihrer Ernährer in große
Noth kommen werden Diese Noth zu lindern und damit
das vorhandene Elend zu einem Theile wenigstens abzu
schwächen fordern die Unterzeichneten ihre wohlhabenden
Mitbürger auf

Zur Empsaugnahme der Gaben find die Unterzeichneten
gern bereit und werden über deren Verwendung f Z öf
fentlich Rechenschaft ablegen

Bremerhaven 12 Dezember 1875

Schultz L v Vangerow
Amtmann Vorsitz des Gemeinderaths

Ed Ulrichs E Wieting I P Stiegmann P
Rickmers L Köhler W Gntkese I D Kroog
Gottfx Wenke Die Expeditionen der Provinzial

Zeitnng
Bremen 12 Dezember 1875

Senator Albert Gröning Senator H A Schumacher
vr E Meinertzhagen Chr Papendieck Heinrich
Clanssen A G Mosle C F Geyer Wm Haas
H H Hauschild Aug Stetnhänscr Friedr M
Mctor H H Meier Richard Fritzk F E
Schütte F Wm Delius Expedition des Courier
Expedition der Bremer Nachrichten Expedition

der Weserzeitung
Das Hallesche Tageblatt schließt sich diesem Auf

ruf gern an und erklärt sich zur Annahme von Geldbei
trägen durch ihre Expedition und zur Uebersendung dersel
ben nach Bremen bereit

Stadt Theater
Die Weihnachtszeit ist da und mit ihr auch das her

kömmliche Weihnachts Kmderstück im Stadtcheater Zu den
gelungensten Erzeugnissen dieser Art gehört unbedingt die
so reizend wie poetische Kinderkomödie Die drei Haule
männerHen oder die verwunschene Nase von
Hermann welche morgen Dienstag zum ersten Male
zur Aufführung kommt und die Herzen von Jung und Alt
erfreuen wird Wir machen um so mehr auf diese Vor
stellung aufmerksam als ja gewissermaßen der Besuch des
Theaters die erste Festfreude der Kleinen bilden wird

Zur gefälligen Beachtung
Im Anschluß an die Bekanntmachung des Börsen

Vorstandes vom 14 d M erklären wir daß unsre
Expediticht die ans Thaler nnd Gnlden lantenNn
Banknoten und das sämmtliche bisherige SWA
papiergeld der Einzelstaaten nnr noch bis zum
S1 W vr in Zahlung nimmtDie Erpedition des Halleschen Tageblattes



5544

Die Aufführung der Singakademie
Die Wiederholung des Belsazar von Händel am

16 d M zeigte von neuem welche gewaltige dramatische
Kraft in diesem Oratorium steckt neben seinen rein musikali
schen Schönheiten und die sehr gelungene Darstellung
wußte beides lebendig zur Anschauung zu bringen Die
Chöre ginge mindestens eben so gut als im Sommer und
manche Wirkungen traten noch entschiedener heraus Leich
tigkeit und Sicherheit Beweglichkeit und Festigkeit Klarheit
des Tons und die mannigfaltigen Schätzungen des xis no
für alles bietet dieser Reichthum an Chören Gelegenheit
wir erinnern nur an das Zurück o Herr und an das

Allmälig steigt und jeder Aufgabe war der wohl
eingeübte Chor gleich gewachsen Von den Soli waren
Sopran und Baß in denselben Händen sie wurden noch
sicherer und wie uns dünkt breiter und mit vollerer Stimme
gesungen als damals Die beiden Alt Partien Chrus und
Daniel konnten diesmal getrennt und an zwei Mitglieder
des Vereins gegeben werden Von verschiedenem Klang
hoben ihre Stimmen sich sehr gut von einander ab und
beide hatten Gelegenheit in glanzvoll begleiteten Recitativen
sich hervorzuthun Die Tenor Partie des Königs hatte da
Herr Otto noch nicht völlig wiedergenesen ist Herr
Pielke aus Leipzig übernommen Gezwungen gleich in
der Aufführung zu singen ohne eine Probe mitgemacht zu
haben wußte er doch bei der Weichheit seines Tones und
der Gewandtheit seines Gesanges wie der musikalischen
Schönheiten so der dramatischen Bedeutung seiner Partie
gerecht zu werden Die Begleitung der Recitative am
Klavier durch eine Dame des Vereins förderte den Zusam
menhang der Glieder und trug nicht unwesentlich zur Ab
rundung des Ganzen bei

Dem Be lsazar vorauf ging das Uassvikioat von
Dur ante in der Bearbeitung von Rob Kranz DaS
zur Begleitung des Chors ursprünglich nur für Orgel und
wenige Streichinstrumente geschriebene Stück wird durch
die geschickte Jnstrumentirung des Dr Franz und beson
ders durch das wirkungsvolle Eingreifen von Trompeten
und Posaunen zu einem wahren Jubel Hymnus der seine
Freude laut in alle Welt ausruft Möchte er diese Freude
auch über unsre beginnende Festzeit verbreiten und in allen
heitern in allen betrübten Herzen einen wohlthuenden

Wiederhall finden OKrankenpflege für Gesinde und Lehrlinge
in der Kömgl Universitäts Klinik

zu Halle a/S
Mit dem I Januar 1876 beginnt ein neues Abonne

ment auf die Krankenpflege für Gesinde und Lehrlinge unter
den Nachstehenden Bedingungen

Den bisherigen Abonnenten werden die auf das Jahr
1876 lautenden Abonnementsscheine zugeschickt neue Re
flektanten aber ersucht ihre Anmeldungen während der Vor
mittagsstunden von 9 12 Uhr im Geschäftszimmer der
Universitäts Klinik hier abzugeben

Regulativ
für die freiwillige Gesinde Krankenkasse

zu Halle a d S
s t

Eine jede im Stadtbezirke wohnende Dienstherrschaft
erlangt gegen Vorausbezahlung von drei Mark auf daS Ka

lenderjahr die Berechtigung zur unentgeltlichen Kur und
Verpflegung eines in ihrem Dienste erkrankten Dienstboten
bis zu der Dauer eines Vierteljahres in den Räumen der
Universitäts Klinik oder anderer dazu geeigneter von den
Direktoren zu bestimmender Lokalitäten

Die Annahme von Anmeldungen außerhalb des Stadt
bezirks wohnender Dienstherrschaften unterliegt dem jedes
maligen Spezialbefchlusss der Vorsteher der Kasse

2

Die den Dienstherrschaften zustehende Berechtigung
soll sich auch auf jeden hier wohnenden Lehr Herrn wegen
seiner Lehrlinge erstrecken

s 3
Den Dienstboten und Lehrlingen wird außerdem nach

gelassen sich im eigenen Namen für den Fall zu abonni
ren daß sie hier in einem Gesindedienst oder in der Lehre
erkranken sollten

Dagegen können Dienstboten und Lehrlinge welche
sich bereits in einem Krankenhause befinden vor ihrer Wie
derherstellung zum Abonnement nicht verstattet werden

8 4
Die Anmeldung zur Theilnahme erfolgt bei dem Ver

waltungs Jnfpektor der Universitäts Klinik der eine Lifte
der Abonnenten süh t und gegen Zahlung des Beitrags den
von ihm vollzogenen Abonnementsschein auf das Kalender
jahr aushändigt

Hiermit ist der Kontrakt zwischen den klinischen Di
rektoren einerseits und dem Abonnenten andererseits abge
schlossen

Aus demselben entstehen für den Abonnenten keinerlei
Rechte an das klinische Institut oder an die Universität

s 5
Die Dienstboten werden nach dem Geschlechte und

ihrer Kategorie als Köchin Hausmädchen Amme Kutscher
Bediente Ackerknechte u s w angemeldet Aus den Na
men kommt es dabei nicht an vielmehr bleibt der vorfal
lende Gefindewechsel ohne Einfluß

Wer mehrere Dienstboten derselben Kategorie hält
also z B mehrere Hausmädchen muß alle zu dieser Kate
gorie gehörenden Dienstboten anmelden und für sie die Bei
träge entrichten

Ein Dienstbote einer Kategorie kann nicht an die Stelle
eines von der anderen Kategorie treten

Die Lehrlinge müssen namentlich angemeldet werden
und gelten die Abonnementsscheine nur für die darin na
mentlich bezeichneten Lehrlinge

s 6
Das Anrecht neu eintretender Mitglieder auf freie

Kur und Verpflegung tritt nach Ablauf von 14 Tagen
vom Tage der Anmeldung an gerechnet ein Dieselben
haben den vollen Abonnementspreis für das Kalenderjahr
zu zahlen

s 7
Wird ein Dienstbote oder ein Lehrling für welchen

abonnirt worden krank so ist dies unter Vorzeigung des
für den Erkrankten ausgestellten Abonnementsscheins im
Bureau der Anstalt anzuzeigen worauf sofort die unent
geltliche Ausnahme desselben erfolgt

s 8
Wenn es verlangt wird soll der Kranke mit einem

Korbe abgeholt werden Die Kosten eine solchen Trans
ports trägt Abonnent

s 9
Wird die Krankenpflege über die AbonnementSzeit

hinaus ausgedehnt so muß für das nächste Jahr von Neuem
abonnirt werden

s 10
Es versteht sich von selbst daß wenn derselbe Dienst

bote oder der an dessen Stelle getretene oder der nament
lich angemeldete Lehrling im Laufe des Jahres wiederholt
erkranken sollte die unentgeltliche Pflege dennoch geleistet
werden muß

s 11
Wer sich eine Täuschung infofern erlaubt als er meh

rere Dienstboten derselben Kategorie hält und weniger an
meldet oder einen Dienstboten einer anderen Kategorie
als woraus der Abonnementsschein lautet in die Universi
täts Klinik abliefert geht seines Rechts aus dem Abonne
ment verlustig und muß für den erkrankten Dienstboten die
vollen Kur und Verpflegungskosten bezahlen

Eine Erstattung der Beiträge findet in diesem Falle
nicht statt

12
Das Abonnement giebt kein Recht auf freie Beerdigung

Professor vr Weber
Professor Dr Bolkmann

Hallesche Produkten Börse vom 18 Dezember
Getreidegewicht netto Preise mit Ausschluß der Courlage

Weizen 1000 Kilo das Angebot war ziemlich stark und wurde feine
Waare gern gekauft während geringere wenig Beachtung fand
180 204 Mark bez für feinsten bis 210 M bez

Roggen 1000 Kilo ist in hiesiger Landwaare ziemlich viel offerirt
in Folge dessen die Preis gedrückt 171 177 M bez feine
auswärtige Sorten bis 183 M bez

Gerste 1000 Kilo bei ziemlich bedeutender Zufuhr haben sich die
Preise nicht verändert Landgerste 183 189 M bez, seine
Chevalier bis 210 Mk bez

Gerstenmalz 50 Kilo unverändert
Hafer 1000 Kilo 174 179 M bez knapp und fest
Hitlsensriichte 50 Kilo Viktoria Erbsen 26V bis 266 M bez Boh

nen 8 8,25 Linsen 13,50 16,50 M bez
Mais 1000 Kilo 132 135 M bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe 141 144 M bez
Kümmel 50 Kilo 38 40 M bez knapp
Stärke 50 Kilo 22 /z M bez
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel 44 Korn und Mben

ohne Angebot
Rüböl 50 Kilo 36 M ruhiger
Oelknchen 50 Kilo 8 /4 8 /4 M bez
Futtermehl 50 Kilo 8 M bez
Kleie 50 Kilo Roggen 5 6 M bez Weizen 4 M bez
Heu 50 Kilo 6 7 M bez
Stroh 50 Kilo langes 4 M bez
Malzkeime 50 Kilo 5,50 6 M bez

E ingesandt
Die hier die Weihnachtszeit im Laden bei Herrn

A H Gräfe Cigarrengeschäft zum Verkauf ausgesetzten
Zauberapparate Scherz und Vexirartikel sowie auch
dte Mikroskope erfreuten sich hier emes ungetheilten Bei
falls und großen Zuspruchs alles geht hin und kauft sich
etwas sei es zu einem Geschenk oder zur Unterhaltung für
sich selbst oder Gesellschaften bestimmt Die Preise sind
mäßig und findet sich dort für Jedermann etwas paffendes
umsomehr da es namentlich für Geschenke auch einmal wie
der eine Abwechselung bietet

Volksbibliothek auf dem Rathhaufe
Dienstags u Freitags 7 8 Uhr Abends u Sonns

tags von 11 12 Uyr geöffnet

Bekanntmachung
wegen Ausreichung der neuen Zins Coupons Serie III zu den Schuldverschrei

bungen der Preußischen Staatsanleihe vom Jahre 18K8
Die Zinecoupons zu den Schuldverschreibungen der Preußischen Staatsanleihe von

1868 für die vier Jahre 1876 bis 1879 nebst Talons werden vom 13 Dezember d I
ab von der Controle der StaalSpapiere Hierselbst Oranienstraße 92 unten r cht i Vormit
tags von 9 bis 1 Uhr mit Ausnahme der Sonn und Festtage und der Kassenrevisionstage
ausgereicht werden

Die Coupons können bei der Controle selbst in Empfang genommen oder durch die
Regierungs Hauptkasstn die Bezirks Hauptkaffen in Hannover Osnabrück und Lüneburg
oder die Kreiskafse in Frankfurt a M bezogen wcrden

Wer das Erstere wünscht hat die Talons vom 14 Oktober 1871 mit einem Ver
zeichnisse zu welckem Formulare bei der gedachten Controle und in Hamburg bei dem Ober
Postamte unentgeltlich zu haben sind bet der Controle persönlich oder durch einen Beauf
tragten abzugeben

Genügt dem Einreicher eine numerirte Marke als Empfangsbescheinigung so ist da
Verzeichniß nur einfach dagegen von denen welche eine Bescheinigung über die Angabe der
TalonS zu erhalten wünschen doppelt vorzulegen In letzterem Falle erhalten die Einrei
cher das eine Exemplar mit einer Empfangsbescheinigung versehen sofort zurück Die Marke
oder Empfangsbescheinigung ist bei der Ausreichung der neuen Coupons zurückzugeben

In Schriftwechsel kann die Controle der Staatspapiere sich mit den Inhabern der
Talons nicht einlassen

Wer die Coupons durch eine der obengenannten Provinzialkassen beziehen will hat
derselben die alten Talons mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen

Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbescheinigung versehen sogleich zurück
gegeben und ist bei Aushändigung der neuen Coupons wieder abzuliefern Formulare zu
diesen Verzeichnissen sind bei den gedachten Provinzialkassen und den von den Königlichen
Regierungen beziehungsweise von der Königlichen Finanz Direktion in Hannover in den
Amtsblättern zu bezeichnenden sonstigen Kassen unentgeltlich zu haben

Des Einreichens der Schuldverschreibungen selbst bedarf es zur Erlangung der neuen
Coupons nur dann wenn die erwähnten Talons abhanden gekommen sind in diesem Falle
find die betreffenden Dokumente an die Controle der Staatspapiere oder an eine der genann
ten Provinzialkassen mittelst besonderer Eingabe einzureichen

Berlin den 23 November 1875
Hauptverwaltung der Staatsschulden

Graf zu Enlenbnrg Löwe Hering Rötger
Vorstehende Bekanntmachung wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß

gebracht daß die Besitzer von Schuldverschreibungen der gedachten Art diese Papiere in dop
pelt aufzustellenden Nachweisungen zu verzeichnen und letztere nebst Talons die Schuld
verschreibungen selbst behält der Inhaber zurück an die hiesige Regierungs Hauptkasse
portofrei einzureichen im Uebrigen aber unsere Bekanntmachung vom 26 Mai 1863 Amts
blatt S 124 161 185 zu beachten haben

Merfeburg den 2 Dezember 1875 Königliche Regierung

Bekanntmachung
wegen Ausreichung der neuen Ziuscoupous zu den Stammaetien der Nieder

schlesisch Märkischen Eisenbahn
Die Coupons Serie VII Nr 1 bis 8 zu den Stammactien der Niederschlesisch

Märkischen Eisenbahn über die Zinsen für die vier Jahre 1876 bis 1879 nebst Talons
werden vom 13 Dezember d I ab von der Controle der Staatspapiere Hierselbst Oranien
straße 92 unten rechts Vormittags von 9 bis 1 Uhr mit Ausnahme der Sonn und Fest
tage und der Kassen RevisionStage ausgereicht werden

Die Coupons können bei der Controle selbst in Empfang genommen oder durch die
Hauptkasse der Niederschlesisch Märkischen Eisenbahn Hierselbst die Regierungs Hauptkassen
die Bezirks Hauptkassen in Hannover Osnabrück und Lüneburg die Kreiskasse in Frankfurt
a M in der Zeit vom 13 bis 31 Dezember d I auch durch die Stationskassen der
genannten Eisenbahn in BreSlau Frankfurt a O und Liegnitz bezogen werden

Wer dieselben bei der Controle der Staatspapiere empfangen will hat die Talons
vom 8 Juni 1871 mit einem Verzeichnisse zu welchem Formulare bei der Controle und
in Hamburg bei dem Postamte unentgeltlich zu haben sind bei derselben persönlich oder
durch einen Beauftragten abzugeben Genügt dem Einreicher eine numerirte Marke als
Empfangsbescheinigung so ist das Verzeichniß nur einfach dagegen von denen welche eine
Bescheinigung über die Abgabe der Talons zu erhalten wünschen doppelt vorzulegen

In letzterem Falle erhalten die Einreicher das eine Exemplar mit einer Empfangs
bescheinigung versehen sofort zurück Die Marke oder Empfangsbescheinigung ist bei der
Ausreichung der neuen Coupons zurückzugeben

In Schriftwechsel kann dte Controle der Staatspapiere sich mit den Inhabern der
Talons nicht einlassen

Wer die Coupons durch eine der oben bezeichneten Kassen beziehen will hat derselben
die alten Talons mit einem doppelten Verzeichnisse einzureichen von welchen das eine mit
einer Empfangsbescheinigung versehen sogleich zurückgegeben wird und bei Aushändigung der
neuen Coupons wieder abzuliefern ist Formulare zu diesen Verzeichnissen sind bei den
gedachten Kassen und den von den Königlichen Regierungen in den Amtsblättern zu bezeich
nenden sonstigen Kassen unentgeltlich zu haben

Der Einreichung der Actien selbst bedarf es nur dann wenn die Talons abhanden
gekommen sind in diesem Falle sind Actien mittelst besonderer Eingabe an die Controle der
Staatspapiere oder eine der genannten Kassen einzureichen

Berlin den 27 November 1875
Haupt Verwaltung der Staatsschulden

B Graf zu Eulenburg Löwe Hering Rötger
Vorstehende Bekanntmachung wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß ge

bracht daß die Besitzer von obigen Stammactien diese Papiere in doppelt aufzustellenden
Nachweisungen zu verzeichnen und letztere nebst Talons die Stammactien selbst behält
der Inhaber zurück an die hiesige Regierungs Hauptkasse portofrei einzureichen im
Uebrigen aber unsere Bekanntmachung vom 26 Mai 1863 Amtsblatt S 124 161 185
zu beachten haben

Merseburg den 6 Dezember 1875 Königliche Regierung
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Elegante und derRest des Commissionslagers soll zu jedem annehm
baren Preis verkaust werden

MatlüKÄS KIs KA Graseweg 1

Garderoben Halle
LllÜK uuä AUt

MhlevrmmelMsse in der Nähe des Marktes
Mnter IIvdorsiledvr von k Thlr
Mvter saquvtte8 von 4 Thlr
8ekIakrö I o von 4 Thlr an
Loiuxlettv v2ÜM von 12 Thlr an
LeiMleiaer von dickem Winterstoff 2V Thlr
Uesteu von demselben Stoff IVt Thlr
Ilutvrliysoll von 15 Sgr

von 13 Sgr

U
U
U

Zt

5t
R
Zt
K
U
R

U

kXXXXXXXXXXXXXVtXXXXXXXXXXXXXX

WrmsMr
Größtes Lager

von
laMell HIiren

in HM und 8itber

Kei8t8tl 88v SS
Reichhaltiges Lager

WvSx iIM rvi
Schw arM ald er W anduhren

jeder Art

Reparaturen
an Ilkreii Zlusik orkeu

werden prompt und

von
öpivISonßn

MMwerken
Lager von

Uhrketten jeder Art
zu sehr billigen Preisen

Feinste gem Raffinade 7 für 1 H Schmelzbutter von 7 bis 10 A
Rosinen Corinthen Citrouat u sämmtliche ff Gewürze Chokoladen Citronen
TraubenMosinen und englische Bisqnits alle Sorten Weine Cognac Arac und
Rum M Liqnenre empfehlen billigst und in guter Waare

SN ZK Geiststraße 32Leere Flasche und Gebinde lanfen
iS

Rheinische Wallnüsse k Schock IV Sgr in Centnern bil
liger Sieilianer und Harz Haselnüsse empfiehlt billigst

C AUüUvr
i Uvt mWll H vuedrov

in lUall G 9empfehlen ihr Lager von Bordeaux Rhein Mosel und Champagner Weinen
Portwein Madeira Malaga Burgunder u Rum Ärar Cognac und Punsch

EssenM zu soliden Preisen

und ko1ü Vaareii
reell ausgeführt

Kr 8tein8tr

SS D Krsstewihi Kr 8tein8tr

Zs
AWe cke UMmM
als Damen Lederstiefeln mit Elastik von 3 LA an

Knaben Stulpenstiefeln hochfein von 2 an
Ballschuhe mit reicher Ausstattung in allen Farben von 1 H I5A an

alle anderen Sorten Schuhe und Stieseln
von den geringsten bis M den feinsten bei solider Arbeit zu billigsten Preisen

Sämmtliche Artikel werden in meiner Werkstatt gearbeitet und über
nehme ich gern vorkommende Reparaturen unter billigster Berechnung

Nicht passende Schuhwaaren können umgetauscht resp nach Maaß
neu angefertigt werden

gr Stemstr jj Stemstr
Schuhmachermeister

X AauderapMrato I
8tZder unä Vexir rtikel

von 25 50 75 k dis 8 pro Ltiiek
vsxot von Zl IlvriS d l in I sip ix
KZ nur über Voilinaektszikit

Isäsrmann okns usnalinik Ki ck t

kleine Steinstraße 2
empfiehlt sein großes Lager von Stickereis
Haar und Kleiderbürste Straßen u
S tubeub eseu in großer Auswahl

Stickereien werden pünktlich und
sauber ausgeführt

Ms

Herren u Knadenmützen
in Pelz Plüsch und Stoff

Baschliksmtttzeu Hanskäppchen
am billigsten in der

Mützenfabrik Schülershof K
Pelzgarnitnreu zu billigen Preisen

Verschiedene Sorten

Banm Lichttiille
Ä Groß von 1,5V bis 6 M und
Einzelnen empfiehlt

v r Nadler Schmeerstr 25

ff oIianni8bker tte88ert VVkin K8r
Spezialität nach altbewährtem Familien Re
cept gewonnen selten und von Kennern ins
besondere auch Damen allgemein geschätzt
empf zu passend Festgeschenken Z Fl M 2
in Kistch n jeder Größe Weinbergbesitzer
Lnnderstedt in Freiburg b Naumbnrg a/S

im

Für Kenner
k St 5 M Pf

L niIl I is a i a St 4 M Pfbei

Königsplatz 6

Zeden,Tag
Jauersche Kochwürstchen

bei C Knnsch große Steinstraße

tn sekr prÄktiseiiöUiKrosKvpk 8otiön8tes 6osokenl kür Her
rsn nucl Xn dsn mit Ltnis und Lnausr
dodrauodsanvoisnnK s 3 Rralc

TA Von aolnnännörn
klls äas dis jstsit in Hüolcsiokt äos dilli sn
Preises beste xraktisckö unä am
Isiolrtsstsn u Iianäliadsnäs l eFuiklvll
tet nnä eiupkol Ivn

AM Verdank äansrt nur sini s aF
I adsn dsi H Ar tv Oi Ärrsn

AssoliM I ixziiAörstrasso 102
Frischen Seedorsch
frischen Schellfisch

auf dem Markte vor
dem Rathsteller bei

Heute frischen
Seedorsch und Bleie

empfiehlt W Aszmann
HH

die besten französischen pr A 3 H
Hochrothe Messiua Apselsiueu pr S

W Aszmann

W Isis VvttKvrs A
gr Ulrichsstraße 55

Z Lkttäsokeu g
in voiss unä dunt snoli iür Xivclsr

kmxkslüs
g Is AÄN2 aussörAs öliiiliok proisv sriüi M

Weihnachtsstollen
sind von heute ab in jeden beliebigen Sorten
und Preisen vorräthig auch werde Gestel
lungen angenommen gut und pünktlich aus
geführt bet E Krone Leipzigerstraße 38

Classiker Dichtungen in Prachtbänden
gute Lese und Bilderbücher zu billigsten

Preisen bei Schulberg
2 Kommode billig zu verk Langegasse 5
Für Herrschaften billige Kommode als

passende Weihnachtsgeschenke empfiehlt

Breitestraße 17
Daselbst bi llige Bettstelleu zu verkaufen

Eine große Haar Ichlaspnppe ist preisw
zu verkaufen Martinsgasse 2t II

Hübsche Bücher f Jung u Alt Z bil
ligste Preise UZt bei Petersen

Märchen v 3 Robinson v 6 Gr an
Dichtung Prachtb Classiker Welt Naturgesch
mit 20V Bild col nur 10 Gr I 2 Bü
cher u 3 Bilderch f 2 12 jähr K
nnr 3 Gr I Bilder f Zimmer

Gute Federbetten zwei Kommoden
einige Cylindernhren n Goldsachen sind
billig zu verkauseu

grosze Nlrichsstraße 47
drei Treppen rechts

Petroleum
prima amerik empfiehlt im Ganzen u Ein
zelnen billigst Otto Thieme

Woll Heringe
pr Stück 4 und 5 Pf empfiehlt

Otto Thieme

Zum
A Weihnachtsgeschenk passend
III jst ein schön ei gerichtetes

vlllig zu verkaufen
große Steiustratze 18 m

Goldfische und Ständer
empfiehlt in großer Auswahl

A Heidenreich Märkerstraße 27
Schöne Weihnachtsäpfel in großer Ausw

Frische Land Wallnüsse
Jtal Blumenkohl
Erfurter Brunnenkrefse
Holländ Rothkohl sowie
Schöne Speisekartoffeln und
Gutlochende Hülsenfrüchte

empfiehlt A Schmeißer
Markt 13 im Keller

Mittwoch den 22 d M Vormittags elf
Uhr sollen gr Steiostraße im Gasthof zum
Schwan wegen Fabrik Concurssache bersch
neue uud wollene Sopha und Reisedecken
weißwollens Schlasvecken und ein gr Posten
Pferdedecken meistbietend verkauft werden

Lützner
Auclionator

Tischlerwerkzeng
gut und neu ist billig zu verkaufen

FranckenSstraße 7 I

Eine neue Singer Nähmaschine ist billig
zu verkaufen

gr Klausstraße 18 bei I Stürmer
Bauspäne

sind zu verkaufen auf Fischer s Holzplatz vor
dem Klausthor

Grundstücks Verkauf
Ein gr Haus mit Doppel Ein

fahrt einem schönen viereckigen
Bauplatz mit Garten c im Innern
der Stadt ist sofort mit 3 Anzah
lung zu verkaufen Das Nähere
zu e rfrag e n in der Exp d Bl

Wiener Rohrstühle einzeln u neue Kom
moden find zu verkaufen Wo sagt die
Expedition dieses Blattes

Zn verkaufen
ein g utsprechender Graupapagei und ein
Amazonenpapagei Geiststraße 30

2 Amseln u 1 Drossel zu vk Böckstr 2a

In xloindirtsn Lcliaolitsln vorrätkiA
in Halls in Dr aexsr s Hirsok

xotlioks in 5 0 kaxst s Lnxsl
xotköko in Dr I ranks s I öven
xotd vko ko vis im kvi

Hslinlzolä Ä 0o

auf Werthsachen Rückkauf
gestattet leiht

M Meyerheim gr Ulrichsstraße 47
drei Treppen rechts

3000 Mark werden zum 1 Januar od
zum 1 April 1876 zu leihen gesucht Gest
Offerlen unter C B in der Exped d Bl
erbeten

Eine Zink Badewanne zu kaufen gesucht
Markt 17 im Geschäft

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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